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F U S S B A L L  . / :  
Unnötige Niederlage 
ESCHEN - Da wäre für den USV Eschen-
Mauren II mehr drin gewesen. Die Bi-
sig-Schützlinge mussten sich zu Hause 
dem FC Barbaras mit 2:3 geschlagen 
geben. Besonders ärgerlich: der USV 
gab dabei zweimal eine Führung aus 
der Hand. a 

Der USV Eschen-Mauren begann, wie es 
sich für ein Heiniteam gehört und legte 
gleich mächtig los. Verstärkt mit sechs Spie­
lern aus der ersten Mannschaft - was die gu­
te-Zusammenarbeit zwischen der ersteinind 
zweiten Mannschaft dokumentiert - ver­
suchten die Schützlinge von Gerold Bisig 
die Gäste des FC Barbaras unter Druck zu 
setzen und gingen durch Stoffel auch folge­
richtig in Führung. Zwar konnte der FG Bar« 
baros die USV-Führung egalisieren, doch 

' Örgen hatte noch vor dem Pausenpfiff die 
richtige Antwort auf Lager und traf mittels 
Freistoss zum verdienten 2:1. 

Im zweiten Durchgang lief es dann alles 
andere als wunschgemäss. Die US V i e r  be­
gingen vermehrt Leichtsinnsfehler und 
machten den Gegner so wieder stark. Zwi­
schen der 60. und 75. Minute rächte sich 
dies gleich doppelt in Form von zwei Gäste-
Treffern. Eschen-Mauren sali sich so plötz­
lich im Hintertreffen und lief Gefahr, am 
Ende ohne Punkte dazustehen. Diese Aus­
sicht machte den Unterländern wohl noch­
mals Beine, und der Druck auf den FC Bar­
baras nahm wieder zu". Stoffel hatte kurz vor 
Spielende die grösste Chance auf den Aus­
gleich, sein Kopfball segelte'allerdings am 
Tor vorbei. Eine'unnötige Niederlage war so 
besiegelt. . (ob) 
USV Rschcn-Mauren I! - FC Barbarw 2:3(2:1) 
Eschcn-Maurtn: DjmJ j ;  Harns. R. HicKorvhuhc. S B i d v r -
M.hulie. Toto; Zech (75. Jnva i .  Orjiori: Lot/cr. Vom! i 75. Kai­
ser); S. flauer. Stolle!.. 

' Torfolge: 1:0 Stoffel, l.:l, 2:1 Orgen. 2:2. 2:3 

3. Liga Kruppe  2 
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Celtic gewinnt siebentes 
Glasgow-Derby infolge 
Der schottische Meister Celtic Glasgow hat 
am Sonntag das prestigeträchtige Stadtder­
by gegen die Rangers mit 1:0 für sich ent­
schieden. Ein Tor des englischen Mittelfeld­
spielers Alan Thompson in der 85. Minute 
bescherte den Grün-Weissen den siebenten 
Derby-Sieg in Folge, der" letzte Rangers-
'Auswärtserfolg im «Celtic Park» datiert aus 
dem März 2000. , (id) 
England. Premier l.cague 
4. Runde. Am Samstag spielten: Chclsca - Souihampton 2:1. 
Exerton - West Bromv.'ich Alhion 2:1. BUcKburn Rosen» -
Manchester L'nued 1:1. Aston Villa - Newcastle l 'nited 4:2. 
Manchester Cu> - Charlion Athlctic 4 0. Nn ruuh  City - A r * : -
nal 1:4. Tottenham Hotspur - Birmingham Cn> 1:0. Middle^-
hrou^h - Cr>stal Palace 2:1. - Am Sonntag »pleiten: Bolton 
\VandeaTS  - Liverpool I :l) 

1. Arvenal 4 16:5 12 J 
2 .  Chelsea 4 6:1 12 ; 
3. Bollon WantlercrN 4 74 9 ; 
*1. Tütienham IltM̂ tmr 4 - •• -4:2-' - • H .1 
5. Miildlcshrouch 4 • 7 
6, AMon Villa 4 7:6 "•7 j 
7. Evcrtoa - * ' • }  6.6 •  6 i X. Charltbn Aihlciic 4 6:9 6 v 
9, Manchester City 4 6:4 4 1 10. Fulham 3 3:3 • '4 . 1 

LiverpcKiI ''3 3:3 4 
Manchester Uniied V 3:3 4 " 
13. Birmingham Ciiy 4 2:3 • 4 
14. Weit Bronm ich Alhion 4 4 5 3 ' i 
15. Souihampton 4 5:8 3 l 
16. NcwcastJe tinited 4 6:9 i ? *• i 17. Noruith Cilv 4 5:9 2 i 
18. Blackhurn Rcivcrs 4 4;S 1 . i 

19. Pt>rismouih 2:3 I  1 

20. Cr>stal Palacc 4 . 3:8 i i 

Keine Tore beim Derby 
3.  Liga: Balzers II und Triesen trennen sich 0 :0  

BALZERS - Der FC Balzers II und 
der FC Triesen trennen sich im 
Derby 0:0. Über die gesamte 
Spieldauer gesehen ein gerech­
tes Unentschieden, wobei Rie­
sen deutliche optische Vorteile 
zu verzeichnen hatte. 

Beide Mannschaften wirkten zu Be­
ginn etwas verunsichert auf Grund 
ihres schlechten Saisonstartes. Die 
erste Chance für Balzers hatte Hei­
ni Stocker nach 10 Minuten. Auf  
der Gegenseite hatte Burgmeier die 
grösste Möglichkeit in der ersten 
Halbzeit,'als er seinen Hammer von 
halbrechts von Kaufmann zur Ecke 
abgewehrt sah,(17.). Nach dem an­
schliessenden Eckball hatte Bal'zers 
Glück, dass Sele für Triesen nur den 
Pfosten traf (18.). Thomas Risch 
traf anschliessend nur das Aussen-, 
netz (32.) und Kindle wurde auf 
Triesner Seite zu Unrecht aus dem 
Abseits gepfiffen (35.). 

Nach dem Tee waren es die Gäste 
aus Triesen, die . das Spieldiktat 
übernahmen. Giur^ola verfehlte 
das Gehäuse von Kaufmann nur 
hauchdünn (60.). In der Folge er­
neut eine fragwürdige Abseitsent­
scheidung. als Erne alleine vor 

Aufsteiger Balzers II knöpfte beim Liechtensteiner Derby dem FC Triesen einen Punkt ab. 

Kaufmann zurückgepfiffen wurde 
(63.). Antonio Troisio im FCT-Tor 
hatte nicht viel zu tun. Triesen 
suchte in der Schlussphase den 
Sieg und dies gab dem FCB Frei-
räume für Konter. Vito Troisio. 
Bruder des Triesner Torwarts Anto-

nio'hatte dabei die besten Gelegen­
heiten (79. und 87.). er konnte sei­
nen Bnider aber nicht überwinden. 
Somit blieb es beim alles in allem 
gerechten Unentschieden, was bei­
den Mannschaften nicht vjel 
weiterhilft. (ms) 

Bul/yrs - KuhkcII (1:0 
Sportp1.il/  khnriau Hal/ers, ca. 70 Zuschauer 
SR Kalkmu Sas.i ' 
FC Bal/crs II: Kaulmann. von Feien. Mieh.iel 
Fbcrle. M.ih-iIu'Ut. loanna, Marco Büchel (60 
Andreas Bniiih.tHi. Hufv i t  Shx'kcr. Heim Slocker. 
Vojm «Alex Brunlurl)..Carlo Coricsc. Riwh ( M .  
Vit»» Tioisu'i. 
FC Tri  cm* n: Anioniu Iroisio; Sele. l lelt j .  liine. 
Ktmlle. (iiuiij.'la Beck). Bur^ineier. Schattier. 
Mutet»(\>rw. Ifvtitet <5 V tttkwWv Mjjkm 

Für 20 Minuten von der Rolle 
3. Liga: FC Schaan spielt in Flums 3:3 Remis 

FLUMS - Der FC Schaan schlug 
sich in Flums «beinahe selbst. 
Nach einer verdienten 2:0-Halb-
zeitführung, gaben die. Schaa­
ner das Heft aus der Hand. Am 
Ende mussten die Schaaner so­
gar noch froh sein, den einen 
Punkt geholt zu haben. 

* Fablo Corta  •  : ' 

Bis zur_Halbzeitpause war die Welt 
von FCS-'Trainer Roland Jäger 
noch in Ordnung. Marco Vogt (17.) 

und Roger Ziiger (30.) schössen die 
Schaaner hoch'verdient mit 2:0 in 
Front. Der Gastgeber war kaum in 
der Lage im gegnerischen Straf­
raum für Gefahr zu sorgen. 

Zwei Gesichter . 
Nach dem Pausentee rieb sich 

FCS-Trainer die Augen. Was er von 
seinem Team nach dem Seitenwech­
sel zu sehen bekam, war kaum noch 
zu vergleichen mit der Leistung in 
der ersten Spielhiilfle. Flums dankte 
es natürlich auf seine Weise und 

brachte die Schaaner mit der 
zwischenzeitlichen 3:2-Fiihrung 
nochmals mächtig ins Zittern (56.. 
65. und 66.). Nun versuchte der FCS 
nochmals Ruhe ins Spiel zu bringen. 

Richard Wanger trifft 
Schliesslich wurden die Bemü­

hungen des FC Schaan doch noch 
belohnt, als Richard Wanger zum 
3:3 abschloss (80.). In der Schluss­
phase wogte das Spiel hin und her 
und bot noch einigen Nervenkitzel. 
Mehr Tore wollten - hüben wie. 

drüben - keine mehr gelingen. Den 
Schaanern gehörte die erste Spicl-
hälfte. Dem •Gastgeber die zweite. 
Die Punkteteilung geht also insge­
samt in Ordiwim. 

Flums - Schaan' 3:3 01:21 
Sponplal/ Flums. '00 /uv - l iaua .  
FCSchnan: Kupt,' Wenawever. •Sihoch iah 57 
VulkMt i. SJmoi^iT u h  7f» YiUli/). Iuor (ab 
Mkh;iel i; '(«'Utav VS'an^er. Maro» Yoel, Z m -

eer; B»'j:it|c\K. Biir/Ie 
Tori1: I ' '  n. l  M.ihu Vujm. 30. O 2 Rti^er/uper. 5h 
\ : 2 .  ft?. 1 2 .  Wi l.r, SO. V MiKhar i l  Uan^er. 
Benurkunutri: FC-Schaan ohne Walser. Btcker uiul 
IrvMnmeli uvik ' t /u.  Vei\sanwmj;cn tiir Wandet |42 
Foul». S 1//1 l-uuh. ViKIi/. |7K. l iu i l i .  NS'enawe-
H*r I out), zwei Verwarnungen für FC Ilunis^ 

3. Liga: FC Ruggell verliert in Diepoldsau mi t  0:2 
DIEPOLDSAtl - Die ersten Kon­
terchancen schlössen die Gast­
geber bereits in der zweiten Mi­
nute erfolgreich ab. Den zweiten 
in der Nachspielzeit (93.). Der FC 
Buggell rannte und-rannte, und 
hatte bis auf die zwei Treffer die 
Partie im Griff. Tore gelangen 
dem Aufsteiger aber keine. 

» fablo Corta 

Die Purtie hatte kaum begonnen 
und da zappelte das Leder bereits in 

den Maschen von FCR-Keeper 
Marxer. Was war passiert? Raphael 
Huber schloss einen mustergültigen 
Angriff trocken zum 1:0 ab. Prak­
tisch im Gegen/.u» hatte Kilic den 
Ausgleich auf dem Kopf. Doch der 
platzierte Kopfball zauberte • der 
FCD-Keeper ins Aus (5.). Eine 
Szene mit Symbolcharakter. denn 
in der Folge konnte sich Ruggell ei­
ne klare Feldüberlegenheit erarbei­
ten, doch im ^Strafraum vermisste 
man das Abschlussglück. 

Der Gastgeber lauerte immer auf 

seine. Konterchance und blieb da-' 
durch'.gefährlich. Kurz vor der 
Halbzeit musste sich FCR-Schluss-
mann Marxer nochmals richtig lang 

r machen, damit man mit dem 1:0-
Riickstand in die Pause konnre. Das 
gleiche Bild auch in der-zweiten 
Halbzeit, in der der FC Ruggell ver­
suchte das Spiel nochmals zu dre­
hen. Doch-^u mehr.als einem Chan-
cenplus und Vorteilen bei den Spiel­
anteilen. reichte es nicht. Im Finish 
versuchte man es nochmals mit der 
Brechstange und lief prompt in das. 

Kontertor. welches die.'Niederlage' 
definitiv besiegelte. Michael Meier 
drückte alleine vor FCR-Keeper 
Marxer zum 2:0 ab (l)3.), Kurz zu­
vor sali Frommelt wegen einer Not­
bremse die rote Karte (88.). 
Dicixililviii - Kuuih-II ;: ( )  (I :Ul. 
S|X»rtpiju Rheinauen I)icix»kKau. 50 Zuschauer. 
Schiedruhier Ibrahimi Rellk. 
FC Kuu>i-Il: Marver; Flvr le iah 55. Th. Bikhel).  
P. Büchel. M, Büchel iah 55.-Sprem:cr). I;n>tnmelt. 
Greil; Sam. Wethel, Auesbureer «ab 75. Li.uü'n. 
I'ichl/r. Ktlu 

Turt-: : Raphael lluher 1 0 Michael I I u K t  
\erwarminu  TOr l1. Büchel tfth.-'Fuuli; vier Ver-
wanumciMi Uii DiepoMsau: IMat/seiuejN ! ur 

- Frömmelt »SS.. S'tithremvc». 

Abel-Elf verliert knapp 
3. Liga: Triesenberg unterliegt auswärts gegen Linth mit 2 :3  

LINTH - Gegen das starke Team 
des FC Linth 04 verlor der FC 
Triesenberg 'knapp mit 2:3. 
Trotz eines eindrücklichen Fi­
nishs, in welchem man von 0:3 
auf 2:3 herankam, reichte es 
nicht zu einem Punktgewinn. 
Die Gastgeber beherrschten die 
Partie von Anfang an. Der starke 
Wille im FCT-Kasten bewahrte 
sein Team zu Beginn vor einem 
Rückstand (14, und 31.). Nach gut 
einer halben Stunde kamen die Ber­
ger besser ins Spiel und kamen ih­
rerseits' zu Gelegenheiten. Wi l l i  

nach einem schönen Zuspiel von 
Jud (37.). Tschumper nach einer 
schünen Einzelaktion (39.) und Ur-
schitz mit einer Kapitalchance solo 
vor dem Goali (45.) vergaben die 
mögliche Führung für Triesenberg. 

Linth spielerisch überlegen 
Nach dem Seitenwechsel be­

stimmten vorerst wieder die heimi­
schen Kicker das Geschehen. Trie­
senberg war vor allem mit Defensiv­
aufgaben beschäftigt und kam nur 
selten gefährlich nach vorne. Mit 
einem Doppelschlag münzte der 

FC Linth 04 die spielerische'Über­
legenheit in Tore um und ging in 
der 54. und 55. Minute nicht unver­
dient mit 2:0 in Führung. Nach ei­
nem schnell vorgetragenen Konter 
erhöhten die Gastgeber gar auf 3:0 
(70.), was einer Vorentscheidung 
gleichkam. Triesenberg gab sich 
allerdings keineswegs auf und 

' kämpfte beherzt weiter. 
Nach einem Foul an Urschitz. im 

Sechzehner Hess sich Mario Gass­
ner die Chance nicht nehmen und 
verkürzte auf 1:3 (80.) und nur we­
nig später wurde ein Schuss von 

Foser abgefälscht und fiel über dem 
Goali ins Netz. ziim~2;3,(83.). Nun 
lug der Ausgleich in der Luft, doch 
die Berger konnten in der Schluss-
phase zu wenig Druck erzeugen, 
unvden dritten Treffer auch noch zu 
erzielen. , (ms) 

L i ül1 ' -  T r i m n h t r) .   .1:210:01 
Nii'iU'itiriicn, ca. |(K) Ziiscluiier. SR. Kibiciuio 
Ku-iiiiani, 
K'-Trl«*nb»ns: Wille. A - A t .  \ % i .  Jml. Hansel-
[V'"1"- l-OMT. ( \ | V | |  (MI. I< Heckl„Wil l i .  OasMU-t. 
1 ' '"•'ni/. 'l'H'huni|vr (M.  Puvini/7y. SlcubU-t. 
,V"*.! 

M.- l .« ;  55. M l ;  70. .1:0; SO. Mario OasMU-r 
"-""lellitietcr) .1:1; H.l. Philipp l oser .1:2. 
I l tn irrkuni i rn:  TiU'senlvii: iiliih: lluhler. Tschikof 
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